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Katharina M. Schröck (Dr. phil.), geb. 1985, ist Kulturwissenschaftlerin und arbeitet 
als Theaterreferentin im Kulturamt der Stadt Frankfurt am Main, wo sie den Fach-
bereich Darstellende Kunst und Kulturelle Bildung leitet. Darüber hinaus forscht 
sie zu den Themenfeldern Theaterlandschaft, Kulturpolitik für die Darstellenden 
Künste, Kinder- und Jugendtheater sowie Partizipation und kulturelle Teilhabe.
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Landesbühnen als Reformmodell
Partizipation und Regionalität als kulturpolitische Konzeption  

für die Theaterlandschaft
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Zugl.: Hildesheim, Univ. Diss., Fachbereich Kulturwissenschaften und Ästhetische 
Kommunikation unter dem Titel: „Landesbühnen als Modell für eine Reform des 
Theaters in Deutschland. Eine Untersuchung von kulturpolitischen Konzepten zur 
Partizipation in den Darstellenden Künsten“.  
Gutachter: Prof. Dr. Wolfgang Schneider (Universität Hildesheim), 
Prof. Dr. Julius Heinicke (Hochschule für angewandte Wissenschaften Coburg).
Disputation am 15.5.2019. 
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